
Kundmachung 
 

Wien am 10.6.2014 
 
 
Der Wettspielausschuss des NÖTV Kreis Mitte bestehend aus Jörg Bachl, Felix Klarer und 

Alexander Linsbichler hat bezüglich des durch den ESV Obergrafendorf am 02.06.2014 

eingebrachten Protestes unter Berücksichtigung der Stellungnahmen des TK St. Veit einstimmig 

wie folgt entschieden: 

 

1. Der Protest wurde fristgerecht und formal korrekt eingereicht. 

2. Die einzelnen Protestpunkte beziehen sich ausschließlich auf die ÖTV Verhaltensregeln. 

Die Wahrheit der Vorwürfe des ESV Obergrafendorf, die allesamt von TK St. Veit 

gegensätzlich dargestellt werden, kann seitens des Wettspielausschusses des Kreis 

Mitte nicht mit hinreichender Sicherheit festgestellt werden - insbesondere mangels 

Vorhandenseins eines Oberschiedsrichters. Ein solcher hätte u.a. aufgrund der 

angegebenen Vorfälle aus dem Jahr 2011 vom ESV Obergrafendorf bereits vor der 

Begegnung lt. § 11 der Durchführungsbestimmungen beantragt werden können. 

3. Um Entscheidungen hinsichtlich Regel- und Verhaltensregeln des ÖTV auch ohne 

Vorhandensein eines Oberschiedsrichters zu ermöglichen, sieht § 10 der 

Durchführungsbestimmungen des Kreis Mitte die Möglichkeit vor, Stuhlschiedsrichter für 

einzelne Begegnungen zu ernennen. Dies wurde von keiner der beiden Mannschaften 

ausgenutzt, darüber hinaus fehlt auch jegliche Bemerkung über strittige Situationen am 

von beiden Mannschaften unterschriebenen Spielbericht. 

4. Der Protest ist aufgrund oben genannter Punkte daher abzulehnen, die Protestgebühr 

wird einbehalten. 

5. Gegen diese Entscheidung kann von direkt oder indirekt betroffenen Vereinen bis 

spätestens 18.06.2014 unter Einhaltung der in den Durchführungsbestimmungen des 

NÖTV Kreis Mitte festgehaltenen formalen Bedingungen Rekurs eingebracht werden. 

6. Gegen Verstöße gegen die ÖTV Verhaltensregeln kann darüber hinaus auch eine 

Beschwerde beim NÖTV Disziplinarreferat eingebracht werden. Diese kann allerdings 

das Ergebnis des betroffenen Wettspiels nicht beeinflussen, sondern lediglich 

Konsequenzen für den/die beschuldigten Spieler hervorbringen. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Wettspielausschuss des NÖTV Kreis Mitte 


